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Beilage zu Nr. 178
der

Karlsruher Zeitung »
'

Musik - Anzeige
In der neuen akademischen Buchhandlung von Karl G ros S

tN Heidelberg ist i» haben :
Der

luftige Klavierspieler
oder

»9 Walzer , Ecoss . , Anglois » , Quabrill . , Pokonois .
und Märsche , worunter mehrere vierhändig sind .

Zum Gebrauche beim Unterrichte im Klavierspielen .
D o n

I . G . A d a m .
Meessen , beiGbdsche .

Erster Dheil .
Preis 2 A .

Diese reichballige Sammlung neuer gefälliger Musikstücke
» ird nicht allein zur Erheiterung , sondern auch vorzüglich zur
Uebung und Vervollkommnung für angehende Pianssonesptkler
- jenen»

Literarische Anzeigern »
Im Verlage der D - R - Marz Aschen Buchhandlung in

Karlsruhe und Baden ist so eben erschiene» :

S a m m l u n g
aller Gesetze , Verordnungen , Instruktionen und Erläu¬
terungen , welche über das Konscripkwnsgeftz vom 26 .
Iun . >8t2 an von b . m Großhcrzogl . Badischen Ministe¬
rium des Innern , sowohl in den Gesezblättern , als
durch G imstldekrere und an einzelne Kreise , ergan ,

gen sind .
Aus authentischen Anetten geschöpft , mit Anmerkungen und

einem alphabetischen Register begleitet
von

tem Grvßherzoal . Bat . . geh . R . ftr .' ndär v . Baur »
gr 8. sauber brsci ir ! . 2 fl.

Mit der Ausgabe dieser Sammluun ist der Slibscripti 'cns -prm aufgehoben . und es tritt daher der Ladenpreis ein .Lder gch aber bei einer Parthievesulliin -, an die Verlagshano -
lung ivenvcl , erhalt einen verhältn Pnäsizen Rabatt .

Von Meiner kürzlich ,
'n hiesiger Universilätsbuchdruckerci«rschiencnen Abhandlung :

Bemklrunaen über die urb « beu t u n g derHeiden Wort « , Seele und Geist , nach

der Ansicht der Dorwekt , besonder ?
des Orients ,

wird das Exemplar , 54 Seiten in kl . 8 . stark , um den Sub¬
scriptionspreis lä 18 kr ) erlassen . Buchhandlungen , welche
mehrere Exemplare zugleich zu nehmen gedenken , erhalrem zu
jedem Zehnten eines unentgeldlich . Der Plan der Schrift ist
ebenfalls unentgeldlich bei mir zu haben . Bestellungen so¬
wohl , als Geldübersendungen werden portofrei erbeten .

Freiburg im Breiögau , de» 24. Iun . 1621 .
Freiherr K . A . von

Reichlin Melldegg , Lsteol . Oauä»

Durlach . sBekann tmachnng , dle Bezahlung
per Kreiskriegsschuldscheine , oder der Liax -
dcnschulbsch eine des vormalige » Murg - uns
Kfikiz - und Enzkreises bekr . Durch die , laut Reg »Blatt Nr . IX , am 6 , d . dem vormaligen Murg - und Pstnz -
und Enzkreis zugeschiedenm Äriegskostenentschädigungszelder
ist man in den Stand geftzt , den größten Lheil Ser- aufRecy -
nung dieser beiden - Kreise laufenden , entweder , durch Kecis -
krtegsschuldtchetne oder - Lurch einfache Verbriefungen aner¬
kannten , und bisher bei Len Partikularetappenverrechnungenoder bei der Hauptkriegsk '

ostcnverrechnung dahier ver - inslen
Ärciskriegs - oder Ltappeuschulden , von hmrr am , haar ab-
zuiösen:

Sämmtliche Besitzer solcher Scheine werden daher - aufge -
fordert , gegen Rükgabe der Scheine , den Betrag ihrer For¬
derungen bei dem Kreiskriegskostenverrechner , RegistratorMoll dahier , in Empfang zu nckmcn -

. Die . Zinsen werden bis um 1 . August d . I . berechnet, Mv
zugleich mit dem Kapital selbst bezogen.

Dmlaa, . den ig . Iun , 82, . .
Direktorium des Murg - und PflnzkreW ,

Fröhlich .

Lahr . sB ekcrnntmachung ^ In der jüngstversidffr -
neu Nacht ist dem dahicsigen Schlosser Jakob Mörstadt der
Eperrstrik , aus 27 — 28 theils größer » theils kleinern Diet¬
richen und Haken bestehend , aus der 'Werkstatt entwendete
worden . L

Indem man diesen VorfalUzur ' Warnung dem Publikum -
hiermit öffentlich bekannt macht , will man alle Polizeibchördcm
ersuchen , auf Lis> Vorzeiger und - Besitzer solcher Diebsschlüssel -
ein wachsames Auge zu haben , dieselben auf Betretene zu arre -
tiren , und gefänglich hierher einzuliesern ».

Lahr -, den sr . Iun . 162, .
Großherzoglichcs Bezirksamt :

W u n d t .

Ettlingen : sSlrafurtel . ss StanisMS Nr-chW
Stemmte von Ettlingen , zur Konseription des JahrsrÜL ?»
gehvrtg , wurde durch hohen Beschluß de» Murg - und Pfinz »
kremdirektoril vom 5 . Iun . , Nr . 10418 , des Vergebens Srp'
Reftakiion für schuldig , uud sosork des Drrshürgerrechrs für -
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verlustig erklärt. Welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Ettlingen , den g . Jun . 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

A ck c r m a n n .

Gengenbach . fStrafurtcl . ^ Gegen die ohne amt¬
liche und höhere Bewilligung nach Ungarn ausgewandcrte und
dort angestcdelte Maria Anna Armbrust er , von Berg¬
haupten , und Valentin Wagner , von Gcnqcndach , ist durch
Beschluß des hohen Kinzigkrcisdirektorii » ul , ästo Sffenburg
den s - Mai 1821 , Nr . 7S71 , Verlust des Unterkhanenrechts
im Großherzogthum ausgejprochcn , und die Erhebung eines
Abzugs von 5 pLt . von deren Vermögen angeordnet worden ;
welches zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Gengenbach , den 22 . Mai 282 » .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rkssi .

Lahr . fS traf - Urtels Auf Verfügung des Groß -

herzogl . hochpreislichen Hvfgerichrs in Rastatt wird hiermit
verkündet folgendes von dieser hehcn Stelle ergangene

U r t h e i l :

In Untersuchungsfachen gegen den Scribenten Fecht von
Leiselheim wegen des in der Domainenvcrwaltung Schultern
verübten großen Gelddtcbstahls wird hiermit nach erfolgter
böslicher Entweichung , demnächst eingctretcncr öffcnilicher
Vorladung und Nichtwiedcrerscheinung des Jnquisiten derselbe
des in der Domainenverwaltung Schuttern verübten beträcht¬
lichen Diebstahls ia eontumaeism für überwiesen erklärt , so¬
fort derselbe zu einer - jährigen , auf seine Wiedereinfangung
an ihm zu vollziehenden Zuchthausstrafe mit . Willkomm und
Abschied verurtheilt , sodann zum Ersaz des Entwendeten und

zu Tragung der Untcrsuchungs - und Äzungskosien verurtheilt .
V . R, W.

Vorstehendes Unheil ist höchsten Orts auf ichährige Zucht¬
hausstrafe gemildert , in allen übrigen Punkten aber bestätigt
worden .

Lahr , den 21 . Jun . 282» .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Karlsruhe . fMonturstoffe - Lieferung betr . )
Die Lieferung einer nicht unbedeutenden Quantität

ivcißhänfencr Leinwand ,
ordinärer werkener Futterleinwand ,
weißen und ungebleichten Zwilchs ,

für das Großhcrzogljche Militär , soll an den Wenigstnehmen¬
den begeben werden .

Diejenigen , welche geneigt sind , diese Lieferung ganz oder

zum Lheil zu übernehmen , werden anmit aufgcfordcrt , ihre
in bestimmten Zahlen auSzudrückcndcn Gebote , unter Vorle¬

gung von Proben der Lieftrungsgegenstände , schriftlich und ver¬

schlossen , mit der Aufschrift , „ Mvnturstoffe - Lieferung betref¬
fend " , unfehlbar binnen 4 Wochen an die Unterzeichnete Stelle
cinzusenven .

Karlsruhe , den , 4 . Jun . »621 .
Großherzogl - Badisches Kriegsministerium ,

v . Schäffcr .

Karlsruhe . fVerst eig erring spanischer
Schafw o lle ä Die bei dem Großherzogl . Schäferei - In¬
stitut in diesem Jahre sich ergebende spanische Wolle , welche ,
wie bisher , sorrirt , und in warmem Wasser rein gewa¬
schen worden ist , aus erster , zweiter und dritter Sorte vires
Lv-, Eü >r . , auch .etwas Lämmerwolle bestehend , wird , unter .

Vorbehalt hoher Ratifikation , Dienstag , den 3. Jul . d. I . ,
Vormittags 20 Uhr , in dem auf dem Äammergut Rüppurr ,bei Karlsruhe , befindlichen Wollenwaschgebäuvc öffentlich , un¬
ter den bei der Verhandlung näher bekannt gemacht werden¬
den Bedingungen , versteigert ; wozu man die Liebhaber anmit
einladet .

Karlsruhe , den 4 . Jun . 2622 . ^ .
Großherzogl . Bad . Schäfereiadmimstration .

H e r r m a n n.

M annhekm . fWeitere Verpachtung der
Wirtschaft in dem Großherzogl . Komödien «
und Redoutenbause - H Da mit Ende Dezember 2822
der Pacht der Betreibung der Wirthschaft in dem Großherzogl .
Komödien - und Redoutenhause dahier zu Ende geht , so wird ,
die weitere Versteigerung auf den 2 ) . Jul . 2821 , Nachmit¬
tags 3 Uhr , in dem -Spielsaale dieses Hauses in einen wei¬
tern sechsjährigen Temperalbcstand , vom r . Jänner 2822 an¬
fangend , hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht , daß
mit der Weinwirlhschaft auch die Betreibung einer Kaffce -
wirthschafts - Gerechtigkeit und Haltung , von mehreren Billards
verbunden ist ; daß ferner die Sttigcrungsliebhabcr sich zur
bestimmten Stunde einzufinden , die Bcdingniffe anzuhörcn ,
und die Auswärtigen sich durch Attestate » über ibrc Fähigkeit
zur Führung einer solchen Wirthschaft sowohl , als über die
Dermögensumstände zu legitimiren haben .

Mannheim « den 27 . Mai 2822.
Großherzogl . Hoftheateo - Intendanz .

Graf v. Luv bürg .

Stein . fSch äfev « i - Verpachtun g . ^ Da der
Bestand der Gcnreindsschäferei zu Jöhlingen bis Michaeli d .
I . zu Ende geht , so wird solche bis Freitag , den L. Jul . ,
Vormittags g Uhr , auf dem dasige» RaMaus , auf weitere
6 Jahre unter folgenden Bedingungen verlehnt :

Der Beständer darf von George bis Bartholoms , 40a
Stük , und von Bartholomäi biö Gevrgi 6 ->o SM Schaft
elnschlagen , wobei bemerkt wird , daß - die jungen - Lämmcr
gleich von Gariholomäi als Stücke gezählt , mithin unter
die 600 Stük gerechnet werden . Zur Benutzung erhält
der Beständer das Schafhaus , mit dem zu dieser Anzahl
Schafe nötdigen Stall , Scheuer , Garten , so wie »5
Morgen Güter und eine Bürgergabe .

Stein , den 26 . Mai 2822.
Großherzogliches Bezirksamt .

A u t c n r i e t h.

Langensteinbach . fWirthshaus - Versteige »
rung . Z Die von dem Ochsenwirth all Martin Gebhard
von Langensteinbach bisher besessene , und von demselben durch
besondere Uebereinkunst seinen Kreditoren zur Selbstadmuir -
stratien überlassene , zweistöckige Behausung ., mit Verewigen
Schildwirthschaftsgcrechtigkeit versehen , und 3 Viertel dabei
liegender Küchcngartcn , soll bis Donnerstag , den , g . Jul . d.
I . , in der Behausung selbst , entweder öffentlich versteigert ,
oder , wenn Lies auf eine schikliche Weise nicht geschehen könn¬
te , auf eine erst noch zu verabredende Zeit in Bestand gege¬
ben werden . Dieses Haus liegt an der frequenten Straße
von Pforzheim nach Ettlingen , Karlsruhe und Rastatt , hat
zu jeder Einrichtung als Wirthshaus Raum genug , und es .
ist zu erwarten , daß ein solider und thStiger Mann sich dar¬
auf recht gut wird fortbringen können -

Indem der Unterzeichnete dies zur öffentlichen Kenntniß ,
aus Auftrag der Kreditoren bringt , wird dabei bemerkt , daß,
einem jeweiligen Käufer oder Beständer auch die zum Mirth «
schafksbctrieb erforderlichen Geräthschaften mit übergeben wer «
de» können . .
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AU besondere Bedingung gilt , daß jeder Liebhaber sich

ober guten Leumud und Vermögen ausweise . Die übrigen

Bedingniffc können hier erfragt werden .

Ellmendingen , den r ? . Jun . »821 .« nimne» . v ^
Dseilungs - KommissariuS

Schweikbart .

Baden . sHauS - Versteigerung . sl Herr Landchi-

rura Fi n ck zu Mörsburg läßt den vo . Jul - d . I - , Nachmit¬

tags um s Uhr , in dem Bavwirthshaus zum Baldreit , sein
in Baden stehendes Wirrhshaus , zum Kranz , öffentlich vcr-

^
Dkfes ist S Stok hoch , von Stein gebaut , stößt dor¬

nen an die Hauptstraße , an der Nebenseite an das Konver¬

sationshaus , har im Mittlern Stok eine geräumige Wirths -

stube , - Nebcn - immer , nebst Küchen ; im dritten Stok 4 ge¬
räumige Zimmer mit einer Küche ; im untern Stok em geräu¬
miges Zimmer und daneben einen gewölbten Keller , einen
kleinen Hof und Schweinstali ; unterm Dach einen geräumigen
Speicher und 2 Dachzimmer . ^ ^ ^ -

Die Bcdingnisse werden der der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden .

Baden , den 14 . Jun . 1621.
Oberbürgermeister « »^

Schneider .
Stein . 5 § rucht - Versteigerung . I Zufolge hoher

Kreisdirektorialanordnung werden Dienstag , den 5 . ^ ul . d . ^ .,
Vormittags um 10 Uhr , bei der diesseitigen Stelle 6° Mllr .

Gerste , Parthicnweise , unter Ratifikationsvorbehalt , gegen bet
der Abfassung baar zu leistende Bezahlung öffentlich versteigert ;
wozu hiermit die Liebhaber cingeladen werden .

Stein , den rZ . Jun . 1821.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Karlsruhe . ^ Aufforderung , n Die Erben wei¬
land Johannes Merkte , gewesenen hiesigen Bürgers und

Bäckermeisters , wünschen zum Behuf der Vermögensabthel -

lung eine Liquidation der vorhandenen Aktiv - und Pasfiv -

schulden vorzunehmen , und laden daher alle diejenigen , wel¬
che i » die Mekle ' sehe Vcrlaffenschast noch etwas zu bezah¬
len , oder a» dieselbe zu fordern hrdcn , hierdurch ein , sich
bei dem von den Erben ausgestellten , tlurstor msssss ,
Hrn . Hoffattler Wöttl - n dahier , innerhalb »4 Tagen , »
äato , unfehlbar zu melden .

Karlsruhe , den - 6 . Jun . »Sr » .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

O bcrmüller . .

Philippsburg . ^ Aufforderung . ^ Wer irgend
einen Anspruch auf die Vcrlaffenschast des verstorbenen Pfar¬
rers Flory in St . Leon zu machen hat , wird hiermit aufge -

fvrdert , solchen am ro . Jul . d . I . vor Großherzogl - Auits -

revisorat dahier anzudringcn , ansonst er nicht mehr gehört ,
und das Vermögen an die LrstamcntSerben ausgefolgt wer¬
den wird .

Philippsburg , den 26 Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Ladenburg . sAufforderung . ^ Unterm , 5 . April
I . I . verstarb in Neckarhausen , diesseitigen Amtsbezirks , die
»enfionirte - Aebiüu « zu Frauenalb Maria Victoria
Freifrau von Wrede , mit Zurüklaffung eines eigenhändig
geschriebenen lecken Willens , ä . ä . Neckarhausen am >i . März
, 820 , worin sie über den größten Theil ihrer Verlassenschaft
disponiert , jedoch Niemand zum Haupterben eingesezt hat ,

dem , nach Auslkefening der StükvermMnrsse , der Älest ih¬
rer Verlaisenschaft zufaüen solle. Indem man dieses zur öf¬
fentlichen Kennlniß bringt , werden zugleich die unbekannten
etwaigen Anverwandten der verlebten Aebtisfin Freifrau von
Wrede , und wer sonst Lrbansprüche oder Forderungen an
die Verlassenschaftsmaffe derselben zu haben glaubt , anmit
vorgeladen , binnen Z Monaten , von heute an , diese ihre
Erbansprüche oder sonstige Forderungen um da gewisser bei
hiesigem Amte anzubriiigcn und richtig zu stellen , als widri¬
genfalls ohne weiters nach Inhalt des Testaments die Stük -
vermächtniffe an die Erbstüknehmer , und die übrige Verlassen -
schaft an die staatSgüterverwaltung , auf ihr Ansuchen , in
gesezlicher Form ausgelicfert werden soll.

Ladenburg , bei Mannheim , im Neckarkreise , den rb .
Jun . iÜLr .

Großherzogl . Badisches Amt .
R ü t t i n g e r.

Pforzheim . ssAufforderung - Z Die Erben de«
verstorbenen Mathias Leonhard von Ellmendingen fordern
alle diejenigen , welche an dessen Vcrlassciifchaftsmaffe eine
Forderung zu machen gedenken , auf , die,« längstens bis Mon¬
tag , den 2Z . Jul . , der Jnventurkominission anzuzeigen , in¬
dem sonst die Vcrlaffenschast ohne ihre Berüksichtigung ver¬
theilt werden würde .

Ebenso ergehet an alle diejenigen , welche den verstorbene««
Leonhard wegen Bürgschaftsleistung gegen sich für ver¬
pflichtet anfthcn , die Aufforderung , ihre Ansprüche an eben¬
demselben Tage den Erben kund zu thun , indem sie gesonnen
sind , sich von derartigen Verbindlichkeiten auf dir «ine oder
die andere rechtsgültige Weise zu befreien .

Pforzheim , den 22 . Jun . 1821.
Großherzogliches Oberamt .

Ki effer .

Pforzheim . ^ Aufforderung . > Der pensionirtt
Herr Amtmann Joseph Württcmberger und seine Ehe¬
frau zu Neuhausen wünschen mit ihren Kreditoren Richtigkeit
zu treffen , und haben deshalb um peremtorische Vorladung
derselben gebeten .

Diesem gemäß fordert man nun die sämmtlichen Gläubiger
dieser Eheleute auf , Donnerstag , den S . Jul . d . I . , Vor¬
mittags , in derselben Behausung zu Neuhausen in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen , und ihre
Forderungen vor dem Thcilangskommissariak snbxrasiuäiei »
prssolusioois richtig zu stellen.

Pforzheim , dee iS - Jun . 1821.
Großherzogliches Sberamt .

Aus hofgerichtlichem Auftrag .
Kieffer .

Pforzheim . ilSchulden - Liqui dationss Die
Gläubiger des in Gant erkannten Jung Georg Schwager ,
Bürger und Bauer in Kieselbronn , werden andurch aufgefor¬
dert , ihre § 0 d rungen bei der auf

Dienstag , den io . Jul . d. I . ,
Vormittags , anbärauniten SchuldenliquiLation , unter Vorle¬
gung der Beweis - und Vorzugsrechtsurkunden , im Kroncn -
wirthshause zu Kicselbronn vor der Gantkommission richtig zu
stellen ; bei Strafe des Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den 16 . Inn . 182, ,
Großherzogliches Sberamt .

Kirffer .

Pforzheim . ÜSchulden - Liquidation . Z lieber
das verschuldete Vermögen des Matheus Walter - Bürgex
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«nd Bauer vvn Kiestlbkvn» , wird annilt der Gantprvzeß er«
kannt , und daher sämmtliche Gläubiger aufgcfordert , ihre
Forderungen

Mitwoch , den n . Jul. d . I . ,
Vormittags , im Krvnenwirthshauft zu Kieselbronn vor der
Gnntkommission , unter Vorlage der Beweis - und Vorzugs -
rechtsurkunden , richtig zu stellen ; bei Straft des Ausschlusses
» o » der Masse .

Pforzheim , den 16 . Jun . 1821.
Großherzogliches Sberamt .

Kieffcr .
ka h r . fSchulden - LiquidationJ Ueber die Ver -

laffenschaft des kürzlich dahier verstorbenen Handelsmann Jo¬
hann Jakob Walther habe» wir Gant erkannt , und es
wird hiermit zur Schuldensammlung aus Montag , den 2Z .
k. M . , Vormittags , Lagfahrl «» geordnet , bei welcher sämmr -
liche Gläubiger ihre Forderungen samnit dem etwaigen Vor¬
rechte vor dem hiesigen Theilungskommissariat anzumeldcn und
richtig zu stellen , oder den Ausschluß von der Masse zu er¬
warten haben.

Zugleich wird sämmtlichen Schuldnern der Walther -
schen Aktivmasse hiermit cröfnet , daß sie ohne Anweisung des
Großher,ogl . Stadtamtsrevisorars dahier an Niemand etwas
jU entrichten haben .

Lahr , den , 6 . Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Sinsheim . fUnterpfandsbuch - Erneuerung -l
Da die Erneuerung des Unierpfandsbuchs in Ncidenstcin ver¬
fügt ist , so werden alle wne , welche Pfand - oder lonstige
Rechte auf Liegenschaften genannter Gemarkung anzusprechcn
haben , hiermit öffentlich aufgcfordert , binnen 2 Monaten ,
s äaw , ihre Pfandverschreibungen entweder in Original oder
Geglaubter Abschrift bei dem hiesigen Großherzoglici en Amrs -
revifvrat um so gewisser einzmeichen , als nach umloffener Frist
SaS Psandgericht Ncidenstcin hinsichtlich der nicht eingegebcnen
Pfandurkundcn seiner Gewäprschaft für enthoben erklärt wer¬
den wird .
. Sinsheim , den 28 . Jun . 1821.

Großherzogliches Bezirksamt .
R e i ch a r d.

Rheinbischofsheim . fUnterpfandsbuch - Er -
Neuerung . H Das Grvherzoglich - hochloblichc Kinzigkreisdi -
rcktvrium hat durch Dekret vom , 6 . Mai d . I . , Nr . 7761 ,
die Erneuerung des Unterpfandebuchs der Gemeinde Bischofs¬
heim und Hausgereut genehmigt . Alle jene , welche Unter¬
pfänder auf Liegenschaften ln der dasigen Gemarkung bestellt
sind , werden daher aufgefordert , am 9 . Jul . d. I . ihre dics-
fallsigcn Urkunden , entweder in Ur - oder beglaubter Abschrift ,
der mit der Erneuerung beauftragten Kommission auf dem
Rathhauft dahier um so gewisser vorzulegen , als sonst das
Örisgcricht und die Pfandschrcibcrei von aller Gewährleistung
und Verantwortlichkeit für die nicht erneuerten Unlerpfänoer
entbunden erklärt werden sollen.

Aheinbischofsdeim , den 8 . Jun . 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d.

Karlsruhe . fEdiktaliadung . ^ Der dem Groß -
herzogl . LinieninftnterieregiMent Markgraf Wilhelm Nr . 2 als
Einsteher zugcgangene Soldat , Johann Michael S e i tcr ,
von Linkenheim , welcher seit dem Feldzug vom Jadr , 8i 3 ver¬
mißt ist , wird hiermit aufgesvrdert , sich binnen Jahresfrist da¬
hier zu meldm , widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt ,

und dessen VerniS -en den bekannten nächsten Verwandten l»fürsorglichen Best ; gegeben werden wird.
Karlsruhe , den >4 - Jun . 1821.

Großherzogliches Landamt .
Eisenl 0 hr.

KenzingeN . fEdikralla dung . ^ Joseph « aß .renbühler , vvn Riegel , ist seit 2g Jahren , ohne Kundeüber sein Leben oder Tod , abwesend ; derjclbe wird daher alSvermißt erklärt , und ,mt Frist eines Jahres unter dem Rea >rs .nachtheile vorgelaben , daß nach deren Verlauf seine» bekanntennächsten Anverwandten das pstegschaftlich verwaltete Vermögenpr . H2 st . S4 5/4 kr . in fürsorglichen Bestz werbe überlassenwerden . '
Kennzingen , den 12 . Jun . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wetzel

Staufen . fEdiktalladung . ) Franz Zürcher ,von Krotzingcn , dermalen So Jahre alt , welcher vor So Iah .ren als Bäckergescll in die Fremde gegangen , und seitveinnichts von ,ich hören lassen, wird hiermit aufgefordert , a äs -to in einem Jahr Nachricht von sich zu geben , oder sein vhn-
gcfähr Soo fl . betragendes Vermögen in Empfang zu nehmen,widrigenfalls zu crwärtigcn , daß er für ver,chvllcn erklärt »und sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬lichen Bestz gegeben werde -

Staufen , de » 9 . Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .
Stein . fEdtktalla dung . ^ JakobFriedrichSchnek -ber , von Wössingen , der schon vor 24 Jahren als Schmied «

geselle in die Fremde gegangen ist , und seitdem von seinemAufenthalte oder Leben nicht die mindeste Nachricht gegeben hat ,oder dessen allensailstge Lcibeserbe» , werben hiermit aufgefor -dert , binnen Jahresfrist sich dahier zu melden , widrigenfallsdas in 220 fl . bestehende Vermögen an die nächsten Anverwand¬ten , gegen Kaution , ausgefolzt werden so « .
Stein , den 7 . Jun . 1821.

Großherzogliches Bezirksamt .
A u t e n r i e t h.

Kenzinge » . fDersch 0 l l cn h e itS - Er kl ä r un g . ĵ
Joseph Hahn von Kemingen , welcher auf die öffentliche
Vorladung vom 20 . März v . I . , Nr . S6Z0 , weder erschie¬nen , noch sonst Nachricht von sich gegeben har , wird andurch
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächstenAnverwandte » in fürsorglichen Best ; gegeben ; welches wir an¬
durch zur öffentlichen Kennunß bringen .

Lenzingen , den 16 . Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

K 0 l b .
Waldkirch . fVerschollcnhcits - Erklärung . ^

Nachdem sich der SchustcrgcseU Thomas Haas , von Prech -
ehal , oder dessen Leibeserben , auf die Eoiklulladiiiig vom 7.
Arril , 820 nichr gemeldet haben , so wird derselbe » ' inniehr
für verschollen erklärt , und dessen nächste Verwandten in den
fürsorglichen Bestz seines Vermögens , gegen Raunon , gcsezt.

Waldkirch , den 6 . Jun , 1821 .
Grosherzogliches Bezirksamt .

Mcner .
Waldkirch . fVer sch olle » Heits - Erklärung . ^Da der Mezgerknechr Joseph Winker Halter von El,ach

sich aus die Ediktalvorladung vom 28 . Febr . - 820 nicht gemel¬
det hat , so wird derselbe hiermit für verM,ollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandte » , vcgcn Kaution ,
in fürsorglichen Best ; übergeben .

Waldkirch , den 16 Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hiß.
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